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Wissensbausteine für die digitalisierte Bauteilreinigung
Markus Windisch, Teamleiter Bauteilreinigung
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BauteilreinigungMotivation: Komplexe Prozesse sicher beherrschen
• Problemstellung in der Prozesskette Bauteilreinigung
• Innovative Lösungsansätze
Umsetzung: Verknüpfung von Informationen zu Wissen
• Erfassung und Austausch von Prozessinformationen
• Potenzial semantischer Speichertechnologien
Ziel: Applikationsspezifisches Assistenzsystem
• Anwendungsszenario
• Nutzen für Industriepartner
Agenda
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Praxisbeispiel: Schaum in der Reinigungsanlage
Anlagenfahrer
Erkennt Prozessstörung: 
Stichprobenkontrolle zeigt zu hohe 
Restschmutzmengen auf den Bauteilen





Letzter Badwechsel?  OK
…
Problem: Schaum blockiert Ölabscheider
Demulgierendes Reinigersystem: 
Schäumt unterhalb einer 
Schwelltemperatur von 









Applikationswissen / Versuche: 
Kühlschmierst. XYZ verändert die akustischen 
Medieneigenschaften  mit entsprechender 









 Erstellung und Pflege kleiner, wiederverwendbarer Informations- und 
Wissensbausteine durch Domänen-Experten (Chemie, Messtechnik, 
Anlagentechnik…)
 Applikationsspezifische Kombination der Bausteine = individuelle Wissensbasis
Integration von Prozess- und Bauteilinformationen
 Kenntnis des Prozesszustandes ermöglicht präzisere Antworten
 System kann selbständig auf Inkonsistenz (z.B. Alu-Teil in Ultraschallreinigung) 
prüfen und ggf. Dialog mit Bediener initiieren




Informations- und Wissenslücken als elementarer Systembestandteil
 Nutzbringender Praxiseinsatz unvollständiger Systeme
 Kommunikation an Experten ermöglicht gezieltes Schließen der Lücken 
Bedarfsgerechte Erweiterung der Wissensbausteine 
(„jede Frage nur ein Mal beantworten“)
Konzeption als kontinuierlicher Service / Dienstleistung
 Dynamische Anpassung an aktuelle Bedarfe
 Untersuchung potenzieller Geschäftsmodelle 























Es ist Sommer in Dresden!
Information Services Knowledge Services
Begriffe


































Information Services: Informationen erfassen 
Knowledge 
Services
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UND WENN „Störung“ = „emulgierendes Tensid“ 
UND WENN „Teileanzahl seit Badwechsel“ > 1000





Abbildung logischer Zusammenhänge durch Regeln























 Nutzer versteht Zusammenhänge!





Stichprobenkontrolle zeigt zu 
hohe Restschmutz-













Achtung: Sauberkeitswert zu niedrig!
Aktuell: 43 % Soll: ≥ 60 %














Stichprobenkontrolle zeigt zu 
hohe Restschmutz-
































Stichprobenkontrolle zeigt zu 
hohe Restschmutz-

























Ah, das emulgierende Tensid wird mit 
dem Kühlschmierstoff auf den Bauteilen 
eingeschleppt!
Was kann ich gegen den Schaum tun?





Stichprobenkontrolle zeigt zu 
hohe Restschmutz-






























Analog: Anfrage zu Messtechnik





• Fortwährend gepflegter Wissensbaustein als bezahlte Dienstleistung
• Mehrwert der Kernprodukte als Wettbewerbsvorteil 
(Analogie: kostenfreie CAD-Modelle zu Maschinenkomponenten)
• Verbesserte Kundenkommunikation (sofortige Beantwortung von Fragen durch das 
Assistenzsystem)
Intern
• Entlastung der Bereiche Anwendungstechnik und Kundensupport von Routineanfragen
• Vom Nutzer an Experten „zurückgespielte“ Wissenslücken enthalten Informationen zu Trends 
und Bedarfen in der Praxis
• Digitalisierung bestehender Prozesse und Anlagen
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Wahres Wissen ist Wissen, 
das auf die Ursachen zurückgeht.
Sir Francis von Verulam Bacon (1561 - 1626)
Markus Windisch
Fraunhofer IVV
Heidelberger Str. 20, 01189 Dresden
Tel. 0351 / 436 14-45
markus.windisch@ivv-dresden.fraunhofer.de
Besuchen Sie uns auf der FutureClean 2018 
am 07. / 08. November in Dresden!
